
Landestrainer Markus Wöstemeyer verstärkt den Bayerische Ruderverband (BRV) 
Beschluss der Mitgliederversammlung konnte umgesetzt werden 
 
Markus Wöstemeyer übernimmt zum 01.Dezember 2011 Verantwortung im Bayerischen 
Ruderverband und wird für eine Olympiade die leistungssportlichen Ambitionen des Verbandes mit 
unterstützen. Der Osnabrücker, hat neben seinen beruflichen Werdegang als Sparkassenfachwirt und 
Studium zum Lehramt Gymnasium mit den Fächern Chemie, Sozialwissenschaften auch einen 
stimmigen Weg im Rudersport mit Trainerstationen in Osnabrück und Hürth hinter sich gebracht. 
Erfahrungen in der Sport- und Veranstaltungsorganisation und als Referent in der Trainer Aus- und 
Weiterbildung des Nordrhein Westfälischen - Ruder-Verbandes sowie die 
Weltmeisterschaftsplatzierungen, der durch ihn betreuten Athleten, runden das viel versprechende 
Spektrum von Markus Wöstemeyer ab. 
 
Mit der Bindung von Markus Wöstemeyer an den Bayerischen Ruderverband, konnte der am 
Verbandstag 2011 mit großer Mehrheit beschlossene Antrag, zur Einstellung und Finanzierung eines 
hauptamtlichen Landestrainers, umgesetzt werden.  
 
Der Bayerische Ruderverband – als eigenständiger, leistungsstarker Landesruderverband mit Sitz in 
München, bildet das Dach für unsere 56 Vereine. Unser Zweck ist die Förderung, die Pflege und die 
Verbreitung des Rudersports (Leistungs-, Breiten-, Gesundheitssport), sowie die Überwachung der 
Durchführung des Rudersportes in Bayern nach einheitlichen Regeln. Der Bayerische Ruderverband 
(BRV) ist ein Fachverband des „Bayerischen Landes- Sportverbandes e.V.“ (BLSV) und Mitglied im 
„Deutschen Ruderverband“. 
 
Die Ambitionen des Bayerischer Ruderverband liegen, getragen durch die Mitgliedsvereine, in einem 
konsequenten, zukunftsorientierten Ausbau der leistungssportlichen Strukturen mit dem Ziel, kurz und 
mittelfristig die Athleten in den Landes- und Bundeskadern weiter zu erhöhen bzw. auf 
Meisterschaften zu platzieren. Darüber hinaus liegt unsere Herausforderung darin, die 
Nachwuchsförderung in unserem „Flächenland“ Bayern zu optimieren und auf der Grundlage der 
Richtlinien des Deutschen Olympischen Sportbundes erfolgreich in eine Regionalkonzeption zu 
integrieren. Mit der Perspektive an dieser Entwicklung/ Herausforderung federführend mit teilzuhaben 
konnte Markus Wöstemeyer, unterstützt durch drei Honorartrainer, für unsere Sportorganisation 
gewonnen werden. 
 
Der Aufgabenbereich im Bayerischen Ruderverband wird vielseitig sein und umfasst das Gestalten 
von Training und Wettkampf (vornehmlich im Nachwuchs-, Anschluss-, Hochleistungsbereich), die 
Umsetzung einer methodisch und rudersportlichen Leitlinie, organisieren von Trainingslagern, führen 
der Honorartrainer und der Athleten verantwortungsvoll und ergebnisorientiert, Weiterentwicklung des 
Regionalkonzeptes des BRV, zuständig für Mannschaftszusammenführungen, Bildung und Betreuung 
der Kader, beraten des Präsidium des BRV zu sportfachlichen Themenstellungen und Gremienarbeit 
(BLSV, DRV etc.).  
 
Einer Aufgabe der sich der 35 Jährige Markus Wöstemeyer stellt: „ Ich freue mich über das Vertrauen, 
dass mir seitens des Präsidiums bei der Besetzung der Stelle des Bayerischen Landestrainers 
entgegengebracht wird und werde alles daran setzen dieses zu rechtfertigen. Die Erwartungen von 
allen Seiten - auch von meiner Seite - sind hoch. Das Ziel für die nächsten Jahre muss sein, mehr 
Athleten aus Bayern in die nationale und internationale Spitze zu führen. Diese Aufgabe kann ich als 
Landestrainer nicht alleine erfüllen, vielmehr sind alle am Leistungssport beteiligten Personen gefragt 
und aufgefordert Spitzenleistungen zu ermöglichen. Meine Rolle sehe ich darin, die Athleten und alle 
Leistungssportverantwortlichen auf dem Weg nach oben zu unterstützen.  
Eines meiner wichtigsten Mottos lautet: Wir werden die Welt nicht an einem Tag verändern, sollten 
uns aber alle anspruchsvolle Ziele für die Zukunft des Rudersports in Bayern stecken.“ Unter diesem 
Gesichtspunkt sehe ich auch meine neuen Aufgaben als Bayerischer Landestrainer“. 
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